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 Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie Rheinland-Pfalz e.V. und die FH
 Kaiserslautern kooperieren
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Kooperationsvertrag zwischen der ansässigen Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie e.V. (VWA) und der
Fachhochschule geschlossen
Oberbürgermeister Dr. Klaus Weichel: „Mit dieser Verbindung schaffen wir einen weiteren wirtschaftlichen
Standortvorteil für die Region“

Die Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie Rheinland-Pfalz e.V. und die Fachhochschule Kaiserslautern
unterzeichneten heute in den Räumlichkeiten des Oberbürgermeisters Dr. Klaus Weichel einen Kooperationsvertrag.
Dieser Vertrag ermöglicht den Absolventen und Absolventinnen der VWA einen Einstieg in ein höheres Fachsemester
des Bachelor Fernstudiengangs Betriebswirtschaft der Fachhochschule Kaiserslautern. „Kaiserslautern ist ein
herausragender Bildungs- und Forschungsstandort. Diese Tatsache entwickelt sich auch für den Wirtschaftsstandort
mehr und mehr zu einem bedeutenden Standortvorteil und begegnet damit aktiv dem Fachkräftemangel. Mit der
Vernetzung der Fachhochschule und der VWA Kaiserslautern wird unser Wille zur ständigen Verbesserung im
Bildungsbereich eindrucksvoll unter Beweis gestellt“, unterstreicht der Verwaltungschef. Da die VWA organisatorisch in
die Wirtschaftsförderungsgesellschaft Kaiserslautern eingebunden ist, sieht das Stadtoberhaupt zudem eine gelungene
Verbindung, die für die angehenden Absolventen eine direkte Brücke in die ansässige Wirtschaft schlägt.

Der Studienabschluss der VWA wird von der Fachhochschule pauschal anerkannt, wodurch aufwändige Einzelprüfungen
im Einschreibeverfahren entfallen. Die VWA-Absolventen steigen im sechsten Semester des zehnsemestrigen
Fernstudiengangs Betriebswirtschaft mit dem Abschluss „Bachelor of Arts“ ein. Die restliche Studienzeit lässt sich im
Einzelfall je nach Leistungseinsatz der Studierenden individuell noch weiter verkürzen, da neben der pauschalierten
Anerkennung von curricularen Studienleistungen während dem Beruf erbrachte Leistungen von VWA-Absolventen auf
der Basis von Einzelfallprüfungen anerkannt werden können.

Professor Konrad Wolf, Präsident der Fachhochschule Kaiserslautern betont: „Wir haben bereits mit anderen
Institutionen ähnliche Kooperationsverträge abgeschlossen und dabei sehr gute Erfahrungen gemacht. Im Rahmen des
lebenslangen Lernens erreichen wir mit der Kooperation ganz neue Zielgruppen und bilden damit eine solide Basis,
Führungskräfte mit ihrem beruflichen Hintergrund weiterzubilden und in der Region zu halten.“ Professor Reinhold
Hölscher, Studienleiter der VWA, ergänzt: „Den zurzeit 90 Studierenden der VWA wird künftig ein fließender Übergang
zu einem ersten akademischen Abschluss ermöglicht Die häufig geforderte Verknüpfung der Bildungswege,
insbesondere auf vertikaler Ebene sowie die im Hochschulgesetz geforderte Öffnung der Hochschulen für beruflich
Qualifizierte steht hier an erster Stelle und gewinnt in seiner Umsetzung praktische Bedeutung.“

Zielsetzung der Verwaltungs- und Wirtschaftsakademien ist es, Berufstätigen aus Wirtschaft und Verwaltung ein
Studium unabhängig von einem Abitur zu ermöglichen. Die VWA-Absolventen können ihre erworbenen Qualifikationen
im Rahmen des Studiums verstärkt einbringen. „Damit eröffnet sich einem großen Personenkreis neue Perspektiven für
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die berufliche Zukunft“, erklärt Professor Marc Piazolo, Dekan des Fachbereichs Betriebswirtschaftslehre an der
Fachhochschule Kaiserslautern.

Ansprechpartnerin Fachhochschule: Dipl. BW. (FH) Nikola Roos ++ Tel. +49 (0)631/3724-5902 ++ Mail:
nikola.roos@fh-kl.de

Bei der Vertragsunterzeichnung: Prof. Dr. Marc Piazolo, Prof. Dr. Reinhold Hölscher, OB Dr. Klaus Weichel, FH-Präsident
Prof. Dr. Konrad Wolf
Pressestelle VWA


